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Sprachbausteine  (B1+ / B2 Niveau)  

 

Fake News während der Corona Pandemie  

 

Das englische Wort „Fake News“ heißt übersetzt so viel wie falsche Nachrichten. Dieser Begriff hat sich 

eingebürgert für bewusst und unbewusst gestreute, manipulative, frei erfundene Informationen, die im 

Internet und insbesondere in den sozialen Medien --- 1 --- werden. Es kann dabei nicht nur um Texte, 

sondern auch um Videos oder echte Fotos gehen, die jedoch aus dem Zusammenhang gerissen und in einen 

neuen Kontext gestellt worden sind.  

Mit reißerischen Schlagzeilen, gefälschten Bildern und Behauptungen werden so --- 2 --- und Propaganda 

verbreitet. Fake News erwecken den Eindruck, dass es sich um echte Nachrichten handelt. Fake News 

sollen Menschen beeindrucken. Die Leser sollen die Fake News anklicken, liken und weiterleiten. Dadurch 

wird Geld verdient. Kriminelle nutzen Fake News für Betrügereien. 

Manche Fake News schleusen Computer-Viren ein. Mit --- 3 --- Hilfe werden persönliche Daten der 

Nutzer ausspioniert. Das nennt man auch „Phishing“. Diese Daten können missbraucht werden. Fake News 

werden auch zur politischen Diffamierung eingesetzt. Falsche Behauptungen, --- 4 --- Skandale sollen die 

Glaubwürdigkeit von Politikerinnen und Politikern erschüttern. In einem Wahlkampf ist das besonders 

gefährlich. Denn --- 5 --- Wahlkampf wollen die Menschen - wie sonst auch - ernsthaft und korrekt 

informiert werden. Für Politiker ist also wichtig, dass die Menschen ihnen glauben. Mit Fake News aber 

werden falsche Dinge behauptet. Es soll Stimmung gemacht werden. Menschen werden manipuliert. 

Oft ist es nicht einfach, zu --- 6 ---, ob es sich um eine echte Nachricht oder um Fake News handelt. 

In der Corona-Krise verbreiten sich leider auch Fake-News mit oft Angst machendem oder 

verunsicherndem Inhalt, die --- 7 --- soziale Medien oder Messenger-Dienste geteilt werden. 

Einige Beispiele darunter: 

 Das neuartige Coronavirus ist nicht gefährlicher als eine gewöhnliche Grippe. 

 Das Coronavirus ist durch den Verzehr von Fledermaussuppe auf den Menschen --- 8 --- worden. 

 Regelmäßiges Wassertrinken hilft dabei, den Erreger aus dem Hals in den Magen zu spülen.  

 Das Virus ist nicht hitzebeständig und stirbt bei einer Temperatur von 26 bis 27 Grad. 

 Hausmittel wie Knoblauch und Vitamin C schützen vor dem Coronavrius. 

Vier Schritte können helfen: genau hinsehen, selber denken, kritisch lesen und Quellen prüfen. 

News genau anschauen 

Schau die Nachricht aufmerksam an. Wenn alles wie eine Schlagzeile --- 9 ---, wenn es vor allem um 

Sensation geht, dann sei vorsichtig. Wenn nur eine Meinung geäußert wird, ohne Erklärung, wenn Stimmung 

gemacht werden soll, dann sei vorsichtig. Denke immer nach, --- 10--- du eine Nachricht weiterleitest. Bei 

Zweifel an der Echtheit der Nachricht: Lieber nicht liken und verbreiten. 

Kritisch lesen 

Oft werden in Fake News Zahlen und Zitate genannt. Sie erscheinen, ohne dass man erkennt, --- 11 --- sie 

kommen. Da ist Vorsicht geboten. Prüfe, ob der Beitrag sehr einseitig ist. Wird nur eine Meinung 

vertreten oder kommen auch andere Ansichten zur Sprache? 

Quellen prüfen 

Echte Nachrichten kommen aus zuverlässigen Quellen. Prüfe, wer die Nachricht verbreitet! Auf jeder 

Veröffentlichung muss es ein „Impressum“ geben. Dort --- 12 --- Name, Adresse und 
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Kontaktmöglichkeiten der Person stehen, die für die Nachrichten auf der Seite verantwortlich ist. Wenn 

diese Angaben fehlen oder fehlerhaft sind, besteht Anlass zur Vorsicht. Wenn andere Medien diese 

Nachricht nicht verbreiten, besteht Anlass, --- 13 --- Richtigkeit der Nachricht zu zweifeln. 

Man kann sich also fragen: Kann man Fake News nicht einfach verbieten? 

Grundsätzlich ist es so: Bei eindeutig illegalen --- 14 ---, die womöglich sogar strafbar sind, kann eine 

Löschung und strafrechtliche Verfolgung der Verfasser erfolgen. Legale Inhalte jedoch, auch wenn sie 

schädlich und für manche unerwünscht und unangenehm sind, werden im Allgemeinen --- 15 --- 

Meinungsfreiheit geschützt. Dies gilt auch für falsche Informationen: Etwas öffentlich zu sagen, das 

nicht wahr ist, ist an sich nicht illegal. Deshalb kann man Fake News nicht einfach verbieten. Hinzu kommt, 

dass die Abgrenzung von wahren zu falschen Informationen manchmal gar nicht so einfach ist.  

Umso wichtiger ist also, dass im Zweifelsfall jeder versucht, wahre von unwahren Informationen zu 

unterscheiden. 

(Quellen: https://www.bitkom.org/ - https://www.hanisauland.de/lexikon/f/fake-news/ ) 

 

 

Kreuze die richtige Antwort an!  

 
 

1.  

- gegeben 

- bestrahlt 

- verbreiten 

- gestellt  

 

2. 

- Lügen 

- Themen  

- Diskussionen 

- Wahrheit 

3.  

- ihrer 

- dieser 

- deren     

- dessen 

4.  

- gefundene 

- erfundene  

- gelungene  

- echte   

 

5.  

- im  

- zum 

- für den 

- auf dem 

6.  

- glauben     

- denken  

- kennen  

- erkennen 

7.  

- auf  

- um  

- für   

- über 

 

8.  

- passiert  

- übertragen 

- infiziert  

- weitergegeben   

9.  

- offenbart  

- aussieht   

- erträgt  

- erklärt 

10.  

- bevor 

- nachdem   

- damit 

- obwohl  

 

11.  

- womit    

- warum 

- wann   

- woher 

12.  

- sollte   

- werden 

- müssen  

- muss   

13.  

- gegen die 

- vor der 

- an der 

- um die  

14.  

- Inhalten    

- Gründen 

- Gehältern   

- Gesprächen 

15.  

- für die    

- gegen die  

- durch die  

- bei der   
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Lösung 

 

 

1.  

- gegeben 

- bestrahlt 

- verbreiten 

- gestellt  

 

2. 

- Lügen 

- Themen  

- Diskussionen 

- Wahrheit 

3.  

- ihrer 

- dieser 

- deren     

- dessen 

4.  

- gefundene 

- erfundene  

- gelungene  

- echte  

  

5.  

- im  

- zum 

- für den 

- auf dem 

6.  

- glauben     

- denken  

- kennen  

- erkennen 

7.  

- auf  

- um  

- für   

- über 

 

8.  

- passiert  

- übertragen 

- infiziert  

- weitergegeben   

9.  

- offenbart  

- aussieht   

- erträgt  

- erklärt 

10.  

- bevor 

- nachdem   

- damit 

- obwohl  

 

11.  

- womit    

- warum 

- wann   

- woher 

12.  

- sollte   

- werden 

- müssen  

- muss   

13.  

- gegen die 

- vor der 

- an der 

- um die  

14.  

- Inhalten    

- Gründen 

- Gehältern   

- Gesprächen 

15.  

- für die    

- gegen die  

- durch die  

- bei der   

 

 

 

 

 

 

 

 



Fake News während der Corona Pandemie  

 

Das englische Wort „Fake News“ heißt übersetzt so viel wie falsche Nachrichten. Dieser Begriff hat 

sich eingebürgert für bewusst und unbewusst gestreute, manipulative, frei erfundene Informationen, 

die im Internet und insbesondere in den sozialen Medien verbreitet werden. Es kann dabei nicht nur 

um Texte, sondern auch um Videos oder echte Fotos gehen, die jedoch aus dem Zusammenhang 

gerissen und in einen neuen Kontext gestellt worden sind.  

Mit reißerischen Schlagzeilen, gefälschten Bildern und Behauptungen werden so Lügen und Propaganda 

verbreitet. Fake News erwecken den Eindruck, dass es sich um echte Nachrichten handelt. Fake News 

sollen Menschen beeindrucken. Die Leser sollen die Fake News anklicken, liken und weiterleiten. 

Dadurch wird Geld verdient. Kriminelle nutzen Fake News für Betrügereien. 

Manche Fake News schleusen Computer-Viren ein. Mit deren Hilfe werden persönliche Daten der 

Nutzer ausspioniert. Das nennt man auch „Phishing“. Diese Daten können missbraucht werden. Fake 

News werden auch zur politischen Diffamierung eingesetzt. Falsche Behauptungen, erfundene Skandale 

sollen die Glaubwürdigkeit von Politikerinnen und Politikern erschüttern. In einem Wahlkampf ist das 

besonders gefährlich. Denn im Wahlkampf wollen die Menschen - wie sonst auch - ernsthaft und 

korrekt informiert werden. Für Politiker ist also wichtig, dass die Menschen ihnen glauben. Mit Fake 

News aber werden falsche Dinge behauptet. Es soll Stimmung gemacht werden. Menschen werden 

manipuliert. 

Oft ist es nicht einfach, zu erkennen, ob es sich um eine echte Nachricht oder um Fake News handelt. 

In der Corona-Krise verbreiten sich leider auch Fake-News mit oft Angst machendem oder 

verunsicherndem Inhalt, die über soziale Medien oder Messenger-Dienste geteilt werden. 

Einige Beispiele darunter: 

 Das neuartige Coronavirus ist nicht gefährlicher als eine gewöhnliche Grippe. 

  Das Coronavirus ist durch den Verzehr von Fledermaussuppe auf den Menschen übertragen worden. 

 Regelmäßiges Wassertrinken hilft dabei, den Erreger aus dem Hals in den Magen zu spülen.  

 Das Virus ist nicht hitzebeständig und stirbt bei einer Temperatur von 26 bis 27 Grad. 

 Hausmittel wie Knoblauch und Vitamin C schützen vor dem Coronavrius. 

Vier Schritte können helfen: genau hinsehen, selber denken, kritisch lesen und Quellen prüfen. 

News genau anschauen 

Schau die Nachricht aufmerksam an. Wenn alles wie eine Schlagzeile aussieht, wenn es vor allem um 

Sensation geht, dann sei vorsichtig. Wenn nur eine Meinung geäußert wird, ohne Erklärung, wenn 

Stimmung gemacht werden soll, dann sei vorsichtig. Denke immer nach, bevor du eine Nachricht 

weiterleitest. Bei Zweifel an der Echtheit der Nachricht: Lieber nicht liken und verbreiten. 

Kritisch lesen 

Oft werden in Fake News Zahlen und Zitate genannt. Sie erscheinen, ohne dass man erkennt, woher sie 

kommen. Da ist Vorsicht geboten. Prüfe, ob der Beitrag sehr einseitig ist. Wird nur eine Meinung 

vertreten oder kommen auch andere Ansichten zur Sprache? 

Quellen prüfen 

Echte Nachrichten kommen aus zuverlässigen Quellen. Prüfe, wer die Nachricht verbreitet! Auf jeder 

Veröffentlichung muss es ein „Impressum“ geben. Dort müssen Name, Adresse und 

Kontaktmöglichkeiten der Person stehen, die für die Nachrichten auf der Seite verantwortlich ist. 

Wenn diese Angaben fehlen oder fehlerhaft sind, besteht Anlass zur Vorsicht. Wenn andere Medien 

diese Nachricht nicht verbreiten, besteht Anlass, an der Richtigkeit der Nachricht zu zweifeln. 

Man kann sich also fragen: Kann man Fake News nicht einfach verbieten? 



Grundsätzlich ist es so: Bei eindeutig illegalen Inhalten, die womöglich sogar strafbar sind, kann eine 

Löschung und strafrechtliche Verfolgung der Verfasser erfolgen. Legale Inhalte jedoch, auch wenn sie 

schädlich und für manche unerwünscht und unangenehm sind, werden im Allgemeinen durch die 

Meinungsfreiheit geschützt. Dies gilt auch für falsche Informationen: Etwas öffentlich zu sagen, das 

nicht wahr ist, ist an sich nicht illegal. Deshalb kann man Fake News nicht einfach verbieten. Hinzu 

kommt, dass die Abgrenzung von wahren zu falschen Informationen manchmal gar nicht so einfach ist.  

Umso wichtiger ist also, dass im Zweifelsfall jeder versucht, wahre von unwahren Informationen zu 

unterscheiden. 

(Quellen: https://www.bitkom.org/ - https://www.hanisauland.de/lexikon/f/fake-news/ ) 
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